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Bekanntmachung.
Da der Aufforderung vomlizten September d.J. ohnerachtet «ur noch sehr wenige Kalen

der zum Stempeln bey dem Herrn Steuer» Director MaLmkrodt hieseldstFingeliefert worden,
so werde» alle Verkäufer von Kalendern in dem Fulda Departement hierdurch wiederholend
angewiesen, die noch nicht gestempelten Kalender für das Jahr r Zcy. dem gedachten Herrn
 Steuer -Direktor, nedft einem guten Groschen Stempelgebühren für jedes Stück, ohngejaumt
zuzustellen und stempeln zu lassen, indem alle diejenigen, bey denen demnächst ungfstemprlte
Kalender gefunden werden, sich der gesetzlichen Strafe der Defraudation des Stempels nicht
entziehen werden können. Gegeben Cassel den r4ten December r8oz.

Der Präfect des Fulda-Departements.
von Neimann.

Edictalvorladungen.
I) Auf Instanz der Ehegattin des Commissionsraths Weber zu Schlitz, Helene Sophie, geb.

Bauer, werden sämmtliche Erben weil. Pfarrer Bauers zu Heringen, hiermit vorgeladen,
um ihre an dem von gedachte^ Eommissionsräthin Weder an den Oderförstrr Jericho zu Hr»
riugen verkauften Wohnhaus nebst Hofrryde, Nebengebäuden und 2 Garten, etwa habrude
Erd Ansprüche in dem ein für allemal anberaumten Termin den l8ten Januar k,J. vor hiess»

grm Königl. Tribunal erster Instanz in Person oder durch hinlänglich Bevollmächtigte bebörig
an und? auszuführen, als widrigenfalls sie zu gewärtigen haben, daß darauf weiter keine
Rücklicht genommen und die Auszahlung der von dem Käufer deponirten Kaufgrlder sn die
Verkäuferin verfügt werden soll. HerSfeld am yte« November 1808.

R westphäl. Tribunal iter Instanz daselbst.
S) Die Erben de» verstorbenen Operateur Wagner und dessen Ehefrau zu Eschwege stid vom

Handelsmann David Manns Schiff zu Sontra wegen einer Waaren-Schnlb von 15 Rthlr.
ir Alb. 6 Hlr. verklagt, und ist auf deren Effecten, welche in deren Behausung dahier auf
bewahret «erden, Arrest gelegt. Da nun aller angewandte« Müde ungeachtet der Auf
enthalt der gedachten Erben des verstorbenen Operateur Wagner und dessen Ehefrau anders
nicht auszuforschen stehet, so werden dieselben hiermit öffentlich aufgeforeert, binnen d Wo
chen vor hiesigem König!. Wrstphal. Friedensgericht selbst oder durch einen gevörig Bevoll
mächtigten zu erscheinen und ihre Nothdurst zu wahren, oder zu gewärtigen daß in contu

maciam die eingeklagte Forderung von IZ Rthlr. rr Alb. 6 Hlr. Ar richtig erkannt, mdzur
Befriedigung des Klägers die mit Arrest belegten Effecten verkauft werdri». Eschwege de»
roten December zzoz. R. w. Friedensgericht. Hattenbach.

Vorladungen de» Gläubige».
l) Da bey vrchkzu Stande gekommenem Vergleich zwischen den Credits«» des Wirth- Johanne»

Bachmann allhier Termin »ä UguUunäum creciir» auf de« 4ten Februar f r I. angesetzt wor-
Oooo 00000 vr»


